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e ptèt 3hhhhhhhccqcqc à TDentſches Reich
Aus dem Bericht der Rechnnngskommiſſion des

Abgeorduetenhauſes
Der Bericht der Rechnungskommiſſion des Abgeordneten

hauſes über die Jahresrechnung für 1897/98 den der Abgeordnete
Noelle erſtattet hat enthält mehrere Mittheilungen von all
gemeiner Bedentung Bei der Prüfung des Domänen Etats
wurde nach der Lage der Auſternfiſcherei gefragt Der
Beſcheid lantete

Zur Erhaltung und Vermehrung des Auſternbeſtandes auf
den ſfiskaliſchen Bänken iſt die Abfiſchungsmenge in den
letzten Jahren durch eine mit den Pächtern alljährlich ge
troffene Vereinbarung feſtgeſtellt und damit eine Ertrags
ſteigerung angebahnt worden Die im vorigen Herbſt vor
genommene Reviſion der Auſternbänke ergab im Vergleich mit
den Vorjahren ein befriedigendes zum Theil recht gutes Re
ſultat Neuerdings iſt zur Gewinnung von Auſternbrut die
Auslegung von NordiſeeAnſtern im Wattenmeer erfolgt ein
Verſuch deſſen Ergebniß abzuwarten iſt

Die erbetene Anskunft welchen Erfolg die gegen die Nonnen
kalamität in den Staatsforſten ergriffenen Maßregeln ge
habt hätten ging dahin

Die zur Bekämpfung der Nonnenkalamität gemachten Auf
wendungen haben noch keinen durchſchlagenden Erſolg gehabt
Der Schädling hat ſich vielmehr unter der Einwirkung der
für ſeine Vermehrung günſtigen Umſtände erheblich weiteransgebreitet und ſo hart vermehrt daß im letztverfloſſenen

Jahre noch umfangreichere Vertilgungsmaßregeln nöthig ge
worden und größere Koſten dafür aufgewendet worden find

Der Etat der direkten Steuern brgchte näheren Aufſchluß über
die überraſchende Mehreinnahme von rund 5,8 Millionen Mk
die auf Grund der neuen Stempelſteuergeſetze vom
31 Juli 1895 in dieſem Rechnungsjahre eingekommen waren
Die amtliche Auskunft lautet

Dieſe Mehreinnahme iſt wohl nicht auf das neue Stempel
ſtenergeſetz welches gegen früher auch eine große Anzahl von
Steunerbefreiungen und Stenuerermäßigungen gebracht hat
ſondern vornehmlich auf die günſtigere Lage der wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe zurückzuführen Handel Jn
duſtrie und Gewerbe waxen faſt durchweg in einem erfreulichen
Aufſchwunge begriffen Jnſolgedeſſen hat namentlich der Umſatz
in Grundſtücken und Liegenſchaften welcher mit ſeinem Werth
ſtempel von 1 vom Hundert einen weſentlichen Theil der
Stempeleinnahmen bringt ſich überaus lebhaft geſtaltet Be
ſonders hat in den größeren Städten die Grundſtücksbewegung
allgemein erheblich zugenommen Die durch das Steigen der
Miethen hervorgerufene größere Vauluſt und die dadurch an
geregte Spekulation haben hierzu wohl in gleichem Maße bei
getragen So betrug z B der Werth der freiwillig ver
äußerten Grundſtücke in Königsberg i Pr allein 36 Milllonen
in Danzig 25 Millionen in Berlin mit Vororten 427 Millionen
in Breslau 73 Millionen in Dortmund 94 Millionen in
Kaſſel Frankfurt a M und Wiesbaden zuſammen 121 Mill
in Köln 105 Millionen in Düſſeldorf 48 Millionen in Elber
feld 30 Millionen uſw Ferner hat aber auch in den Jn
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Nachdruck verboten

Polka und ſeine Enkdeckung
Zur 100 jährigen Erinnerung an die Entdeckung der elektriſchen

Sänle 27 Mai 1799
Von Dr Kurt Rudolf Kreußner

Wie immer man auch über die Zukunft des italieniſchen
Volksſtammes denken mag in einer Zeit welche geneigt iſt die
romaniſchen Völker zu den ſterbenden Nationen zu rechnen
das eine ſteht ſicher feſt daß man kaum irgendwo anders
das Andenken an des eigenen Volkes große Söhne ſo zu ehren
verſteht wie gerade in Jtalien wo die Erinnerungsfeiern ſich
jagen und wo beinahe jede noch ſo kleine Stadt ein oder
mehrere Denfmäler von Mitbürgern beſitzt welche in irgend
einem Zweige des mienſchlichen Könnens einmal Hervorragendes
geleiſtet haben

Wir Nordländer ſchätzen Jtalien das Land der Sehnſucht
aller Künſtler und Hochzeilsreiſenden zu allererſt vom Geſichts
punkte der ſchönen Künſte aber wir irren wenn wir an
nehmen daß dort die ernſte Wiſſenſchaft nicht ebenfalls die
verdiente Anerkennung fände Es iſt einer der Größten zu
deſſen Exinnernngsſeier ſich in dieſen Tagen nicht nur ſeine
engeren Laudsleute ſondern die Gelehrten und Telegraphiſten
aus allen Theilen Europas und von jenſeits des Weltmeeres
in der kleinen Stadt am ſüdweſtlichen Ausläufer des Comer
Sees zuſammenfinden Aleſſandro Graf Voltag der hier in
Como am 18
einem laugen an Entdeckungen wie an Ehrungen reichen Leben
am 5 März 1827 zur ewigen Ruhe einging

Dieſer entzückende Erdenwinkel welcher jedem vertraut iſt
der den berühmteſten Roman in dante ſcher Sprache nämlich
g danzoni s I promessi sposi geleſen hat jenes Stückchen

d über das die Natur faſt überreich das Füllhorn ihrer
Gaben ansgefchüttet hat ſcheint von jeher ein vorzüglich
geeigneter Pflanzboden für naturwiſſenſchaſtliche Geiſter geweſen
r ſein Denn hier ſtand vor nahezu 2000 Jahren die Wiege

er berühmteſten Nalurforſcher des allen römiſchen Reiches

Halle a d Saale Son

Abend Ausgabe

Saale Zeiun
Dreiunddreißigfter Jahrgang

nabend den 27 M

Die Expedition

duſtriebezirken namentlich in Oberſchleſien in Weſtfalen und
in der Rheinprovinz weiterhin auch in der Nieder Lauſitz in
Mittelſchleſien und in Heſſeu Naſſau ein beſonders lebhafter
Grundſtücksverkehr ſtattgefunden Die günſtige Entwicklung
von Handel und Jnduſtrie hat zur Anlage von Gruben
Hüttenwerken und Fabriken ſowie zur Erweiterung bereits
beſtehender derartiger Anlagen vielfach Anlaß gegeben Die
Folge hiervon waren zahlreiche Grundſlücksankäufe und eine
bedeutend geſteigerte Bauthätigkeit die wieder auf andere Ge
werbe anregend wirkte Dies wird auch dadurch beſtätigt daß
von der Mehreinnahme an Stempelſteuer auf Brandenburg
2,116,160 M Schleſien 482,305 M Weſtfalen 352,643 M
Heſſen Naſſau 541,577 M die Rheinprovinz 1,038,159 M
das ſind zuſammen 4,530,844 während auf die übrigen
7 Provinzen nur 1,241,905 im Durchſchnitt auf jede alfo
noch nicht 200,000 M kommen

Sodann wurde bei Kapitel Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten
um Mittheilung gebeten ob das Verfahren zum Schutze
gegen die Maul und Klauenſeuche weitere Anwendung

ren und ſich bewährt habe Die Beantwortung erging
dahin

Das Verfahren der Schutzimpfung iſt vielfach geprüft worden
und iſt bis zur Gewinnnng eines Serums gediehen welches
den damit behandelten Thleren auf ſechs Monate ſicheren
Schutz gegen Anſteckung mit Maul und Klauenſeuche verleiht
Verſuche die Wirkſamkeit des Serums durch Zuſatz von
Lymphe aus den Blaſen erxkrankter Thiere zu erhöhen ſind
noch nicht zum Abſchiuß gelangt Die Arbeit iſt dem Inſtitut
für Jnſektionskrankheiten übertragen worden weil dieſes die
Aufgabe hat alle Jnfektionskrankheiten namentlich aber ſolche
welche auf Menſchen übertragbar ſind wie dies beider Maul
und Klauenſeuche mit Sicherheit nachgewieſen iſt
lich zu erſorſchen Die Leitung der Arbeiten erhielt der
Geheime Medizinalrath Profeſſor Dr Löffler welcher
durch ſeine Arbelten über Rotz Schweinerothlauf uſw ſich ein
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Bedenkt man daß Spanien noch immer an den Wunden leldet
die der amerikaniſche Krieg ihm geſchlagen ſo ſt dieſer Beweis
von Theilnahme für Nothleidende anderer Nationalität gewiß
beſonders hoch anzuſchlagen

Verwaltung und Rechtspflege
Die berliner Drogiſten Jn nung hat an den Minkſterdes Jnnern folgende Eingabe ſeridier 3 6

Das Königliche Polizeipräſidium hierſelbſt überwacht die
berliner Drogiſten ſeit Jahren nicht nur durch ſeine Beamten
ſondern auch durch Agenten männlichen und weiblichen
ſchlechts Dieſe Agenten begnügen ſich nicht mit der
mittelung begangeuer Strafthaten reizen vielmehr mannigfach
zur Begehung ſolcher erſt an Sie veranlaſſen unſere Berufs
genoſſen ihnen verbotswidrig zu Heilzwecken ſolche Drogen zu
verkanfen welche mit Recht von uns geführt werden weil die
Abgabe zu anderen Zwecken kosmetiſchen techniſchen uſw
erlaubt iſt Es kommt vor daß ſich dieſe Agenten aufs Bitten
verlegen und das Mitleid anrufen falls ihr Kaufgeſuch zu
nächſt abgelehnt wird Hinterher erfährt dann der überredete
Drogiſt daß es der kranken Frau dem leidenden armen
Mann nur darauf ankam zur Geſetzesübertretung an

uſtiften um den unziren zu können Und dies ſtelltſich bedauerlicherweiſe nicht nur als Uebereifer der Polizei

agenten dar vielmehr handeln dieſelben auf Anweiſung eines
Polizeibeamten Dieſer Zuſtand ſteht mit unſerem Rechts
geſühl ſo ſehr im Widerſpruch daß wir es für unſere Pflicht
erachten gehorſamſt zu bitten

a das Königliche Polizeipräſidium hierſelbſt davon zu ver
ſtändigen daß Excellenz dieſes Verfahren mißbilligen

b uns gütigſt wiſſen zu laſſen daß dies Prrhe iſt
Man wird zugeben müſſen daß eine derartige Lockſpitzelei unter
allen Umſtänden verwerflich iſt

Dem Beiſpiel Preußens in Bezug auf die Kontrolle
ausländiſchen Schweineſchmalz es hat ſich jetzt Bayern
angeſchloſſen das nun auch künftighin dieſe Kontrolle in ver
ſchärfter Weiſe ausüben wird

Die bayeriſche Staatsregierung bereitet Vorſchriften vor
ur Verhütung von Gefahren bei Herſtellung und Verwendung
es Acetylens

Volkswirthſchaftliches
Durch eine Verfügung des Miniſters v d Recke wird künftigbei ebung grnger Arbeiten in die Verträge

mit den Unternehmern folgende Klaufel aufgenommen

Anrecht darauf erworben hat zu den erſten Keunern der auf
Menſchen übertragbaren Thierkrankheiten gezählt zu werden

Ein hochherziges Anerbieten ans Spanien
Auf dem Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe wurde

von dem Delegirten aus Spanien Herrn Dr Joſé Juan
Domine aus Valencia wie wir in Ergänzung des Telegramms
in Wrrer MorgenAusgabe mittheilen können folgendes kund
gegeben

Jn der Nähe von Valencia 9 km von der See befindet ſich
in herrlicher Wald und Berggegend in geſundeſtem Klimg
360 m über Meer gelegen die ſpaniſche National
heilſtätte Porta Coelt die lediglich für an Schwind
ſucht leidende Arme beſtimmt iſt Die Anſtalt die der
Jnitiative des Dr Moliner ihr Daſein verdankt ſteht unter
dem Protektorat des Königs und der KöntiginRegentin iſt
allen Anforderungen der Hygiene entſprechend ausgeſtattet
und wird von den beſten Aerzten geleitet Mit Genehmigung
der hohen Prokektoren die dadurch einen neuen Beweis ihrer
Großmuth und ihrer Sympathie für Deutſchland an den Tag

Arbeiterausſtände gelten nicht als höhere Gew alt und begründen kein Knrecht auf Friſtverlängerung oder

Preiserhöhung Anträge auf Friſtverlängerung können nur in
ganz beſonderen Fällen in Berückſichtigung werden
und unterliegen der Genehmigung der oberen Behörde haben
aber von vornherein keine Ausſicht auf Erfolg wenn nicht
vom Unternehmer glaubwürdig nachgewieſen wird daß der
gewerkſchaftliche Verein der Maurer Berlins außer ſtande war
dem Unternehmer Hilfe zu leiſten Mehrvergütungen werden
d bei Jnanſpruchnahme des genannten Vereins nicht
gewährt

Der Jnnungsverband deutſcher Baugewerkmeiſter hat beſchloſſen
gegen dieſe Klauſel eine Eingabe an die Regierung zu richten

Allerwärts in Deutſchland regt ſich gegen den Beſchluß der
Gewerbeordnungs Kommiſſion betreffend den obligatoriſchen
Ladenſchluß die heftigſte Oppoſition Man erblickt hierin
mit Recht einen unzuläſſigen Uebergang von dem berechtigten
Arbeiterſchutz zu einem reren ngriff in die perſönliche
Freiheit des einzelnen Gewerbetrelbenden Es war nothwendig
auch den Angeſtellten des Handlungsgewerbes die Wohlthaten

legen hat der Verwaltungsrath der Anſtalt die völlig koſten
freie Aufnahme und Vehandlung von zehn an Tuber
kuloſe leidenden Armen deutſcher Nationalität

Februar 1745 geboren ward und hier nach

beſchloſſen

der beiden Plinius von denen der jüngere vom Forſchungs
drang getrieben wie bekannt bei dem Veſuvausbruch des
Jahres 79 nach Chriſtus der Pompejt und Herkulanum ver
ſchüttete den Tod fand Und wiederum nach zwei Jahr
tauſenden wurde hier derjenige Mann geboren den man
füglich als den Vater der modernſten aller Wiſſenſchaften der
Elektrizität bezeichnen muß welche dazu berufen erſcheint dem
e de Jahrhundert den Stempel ſeiner Gegenwart aufzu
rücken

Hätte Volta in ſeinem langen Leben welches über die von
dem bibliſchen Pſalmiſten geſteckten Grenzen ſich ansdehnte
nichts anderes erfunden als die nach ihm benannte elektriſche
Sänle ſo würde ſein Name am Himmel der Wiſſenſchaft
gleichwohl als Stern erſter Größe leuchten und es iſt be
zeichnend für die Bedeulung des Mannes daß die jetzt in
Como veranſtaltete Feier welche mit einer elektriſchen Ans
ſtellung und einem internationglen Telegraphenkongreß ver
bunden iſt weder an den Geburtstag noch an das Todesdakum

anknüpft welche nur ein hervorragender Markſtein in dem
Entwicklungsgange ſeines Lebens iſt

Aleſſandro Volta war ein Lieblingskind Fortungs denn ſie
legte ihm in die Wiege zwei ihrer beſten Gaben
Univerſalität des Geiſtes und den Vorzug günſtiger Ver
mögensverhältniſſe mit welchen ſich angeborener Fleiß und
ſtrenger Ordnungsſinn verband So war es kein Wunder
daß er ſchon auf dem r 7 allen ſeinen Mitſchülern
voran war Ein lateiniſches Gedicht welches er in jenen
Jahren zum Lobe der Phyſik verfaßte zeigt uns den angehenden
Gelehrten auch als geſchickten Dichter als welchen er ſich auch
noch ſpäter oft bethätigte und wenn ſein reger Sinn im künſt
leriſchen Schaffen ſein Genügen gefunden hätte würde Italien
ſtatt ſeines größten Phyſikers wahrſcheinlich einen Dichter von
nicht gewöhnlicher Begabung gewonnen haben So aber trug
die ſpekulirende Verminft als der Grundzug ſeines Weſens
den Sieg über die Phantaſie und die poetiſche Geſtaltungs
kraft davon und durch zwei Abhandlungen welche er im
24 und 26 Jahre über die ſchwierigſten elektriſchen Probleme

ſondern an die Erfindung der ſchon mehrfach genannten Säule

der Arbeiterſchutz Geſetzgebung zugänglich zu machen Hiergegenhat ſich bisher von keiner Seite Wiverſpruch eben Wenn

man aber dazu r r iſt einen allgemeinen Ladenſchluß
u m wer Zeit als ob Mrheee vorzuſchlagen ſo hat mandert den die große Mehrzahl bildenden ohne Gehilfen

ſchrieb ſetzte er ſich als führender Geiſt an die Spitze der
damaligen Elektriker

Die Vorſtellungen welche damals über die noch heute in
vielen Punkten ſo räthſelhaften elektriſchen Kräfte herrſchten
waren durchaus nebelhaft und verworren vor allem fehlte es
an den geeigneten Maßinſtrumenten hierfür Volta der in
zwiſchen Profeſſor an der Univerſität Pavia geworden war
empfand dieſen Mangel deutlich als das Haupthinderniß der
weiteren Forſchung und ſchuf zu dieſem Zwecke den Elektrophor
und das Elektroſkop zwei heute jedem Gymnaſiaſten bekannte
unentbehrliche Apparate mit deren Hilfe er die Theorie der
Elektrizität feſt begründete Von ſeinem Freunde Campt auf
Blaſen mit örennbarer Luft aufmerkſam gemacht welche einem
ober italieniſchen Sumpfe entſtiegen warf er ſich mit Eifer auf
das Studium dieſer ſeltſamen Naturerſcheinung deſſen Frucht
die merkwürdigen Entdeckungen über die Natur und die Miſchung

der Gasarten ſowie die c deswichtigſten Jnſtrumentes für Gasanalyſen JDie den eeegle Frucht ſeines wiſſenſchaftlichen Denkens

war aber die Erfindung der ſchon mehrfach genannten Säule
Einzelne elektriſche Erſcheinungen wie z B die Anziehun
und Abſtoßungskräfte des geriebenen Bernſteins waren ſe
im grauen Alterthum bekannt man vermochte aber im vorigen
Jahrhundert über dieſe primitiven Verſuche trotz allen darauf
verwendeten Scharfſinns nicht hinauszukommen und ſah in
dem elektriſchen Fluidum die geheimnißvolle Lebenskraft an
deren Exiſtenz damals faſt alle Forſcher und Philoſophen
glaubten Dieſe Annahme hatte anſcheinend eine wichtige
Stütze durch Galvani s bekannten Froſchſchenkelverſuch gefunden
Abgehäntete Froſchſchenkel welche auf einem Tiſche in der
einer Elektriſirmaſchine lagen geriethen jedesmal in lebhafte
Zuckungen wenn der Kondukior der Maſchine entladen r
Dieſelbe Erſcheinung zeigte ſich wenn die an kupfernen H c
auf einem eiſernen Gartengilter aufgehängten e
vom Winde getrieben mit den Eifentheilen in
kamen Die Kunde dieſer Verſuche drang bald r eutſch
land Frankreich und England und ſpornte die éSte enriechen
dieſer Länder zu zahllofen Verſuchen an welche aber die Sach
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arbeitenden Jnhabern von
chränkung ihrer

i en geſte c Wardeiten eine ausreichende Audie Vorſchriften über die nd eſtrubezen für ihre Ange
Uten nicht verletzen Dadurch daß man für beſtimmte Zelten

Schließung der Läden überhaupt vorſ reibt iſt dieſe Auf
t Freilich am leichteſten zu üben Es iſt aber kaum zu recht

rlüigen wenn man geſetzlich den Geſchäftsbetrieb der ſelbſt
ndigen Ladeninhaber deshalb beſchränken will um eine aus

reichende Aufſicht über ihre Konkurrenten zu üben Die Regie
rung ging in dieſer Beziehung durchaus den richtigen von keiner
Seile bekämpften Weg die Regelung dieſer Frage den örtlichen
Verhältniſſen zu überlaſſen und den obligatoriſchen Ladenſchlußfür den Fall ſatutarif vorzuſchlagen daß zwei Drittel der
deiheiligten Geſchäſtsinhaber ſich hierfür ausſprechen

Der Fürſorge für We Verurtheilte will der
Centralausſchuß des aplten er chen Vereins für entlaſſene
Strafgefangene in Zukunft eine beſondere Aufmerkſamkeit zu

zu dieſem Zweck mit dem Juſtizminiſterium
ins geht Dieſes hat daraufhin angeordnet daß die
Strafvollſtreckungsbehörden von den Fällen in welchen Straf
auſſchub mit der Ausſicht auf Begnadigung nach Ablauf einer
Probezeit ertheilt worden iſt dem Centralausſchuß Mittheilung

machen haben Der Ausſchuß ſtellt durch Vermittelung derVeniubverelne wo dies nöthig erſcheint für jeden einzelnen Fall

einen Pfleger auf der den Verurtheilten und ſeine Umgebung
in ſchonender und t eiſe überwacht Mindeſtens
acht Wochen vor der Probezelt hat der Pfleger ſich zu äußern
ob der Verurtheilte auf Grund der visberge Führung zur Be
nadlgung empfohlen werden kann Dieſer neue Zweig derThalſgtet des württembergiſchen Vereins verdlent volle Auf

merkſamket ſicherlich erleichtert dieſe Fürſorge den bedingt Ver
urtheilten das Beſtehen der Probezeit ungemein

Ueber die Betheiligung der deutſchen Jnduſtrie an
der Pariſer Weltausſtellung läßt ſich jetzt nachdem
der verfügbare Raum vergeben und Neuanmeldungen nicht mehr
angenommen werden ſchon ein überſichtliches Bild geben Aus
zuverläſſiger Quelle wird dem Konfektionär gemeldet daß die
deutſche Maſchineninduſtrie in geradezu impoſanter
Welſe vertreten ſein wird Sie wird in der Haupt
ausſtellung einen Flächenraum von einem Hektar 10,000 Quadrat
meter bedecken Hierzu kommt noch eine Spezialausſtellung
deutſcher Maſchinen in Vincennes und wiederum eine beſondere
Ausſtellung für Eiſenbahnen Gleich hervorragend wird die
chemiſche und die kunſtgewerbliche Jnduſtrie vertreten
ſein ebenſo dürften auch die Hauptdiſtrikte der deutſchen
Textillinduſtrie auf der Ausſtellung eine würdige Ver
tretung finden Eine ſolche iſt aber auch durchaus nöthig da
Länder die keine ſo ausgebreitete Jnduſtrie wie die deutſche be
ſitzen die größten Anſtrengungen machen So wird namentlich
die Schweiz allem Anſcheine nach auf der Ausſtellung eine
hervorragende r einnehmen Ein öffentliches Geheimniß
iſt es daß faſt alle Jnduſtrieſtaaten bei dieſer Ausſtellung von
dem Gedanken geleitet werden mit dem deutſchen Wettbewerb
der in dem letzten Jahrzehnt den größten Fortſchritt gemacht
hat zu konkurriren reſpektive ihn zu übertreffen Um ſo noth
wendiger iſt es die deutſchen Jnduſtriellen immer wieder darauf
hinzuweiſen nur das Beſte vom Beſten aus zuſtellen
Das deutſche Reich wird auf der Pariſer Weltausſtellung durch
eine plaſtiſche Darſtellung ſeines Militärs vertreten ſein
Preußen beabſichtigt eine Reihe von Typen aus den ver
ſchledenen Uniſormirungsperioden von der Zeit des großen
Kurfürſten an bis auf den heutigen Tag im ganzen 50 Figuren
auszuſtellen während die übrigen deutſchen Kontingente mit der
ihrer Stärke entſprechenden Zahl betheiligt ſein werden

Auf dem evangeliſch ſozialen Kongreß in Kiel
ſprach geſtern Fräulein Dr Käthe Windſcheid über die bisherigen
Ergebniſſe und voransſichtliche Entwickelung des Frauenſtudiums
in Deutſchland Die Referentin trat für Aufhebung aller
Beſchränkungen beider Zulaſſung von Frauen zum
Studium ein

deit auferlegt lediglich des
welche mit Gehilfen

Verkaufsläden eine Be

auferlegen zu können da

wenden und hat ſich

Arbeiterbewegung

Die Steinſetzer Berlins ſind geſtern in den Ausſtand
eingetreten Sie fordern Erhöhung des Lohnes Bezahlung der
Ueberſtunden und einen Arbeitstag von 9 Stunden

Die Grubendlrektion von Klein roſſeln hat durch Schacht
anſchlag eine Reihe von Zugeſtändniſſen öffentlich bekannt gegeben
o fünſprozentige Lohnerhöhung Koalltionsfreiheit ſtändige
peoneſchaßße Der drohende neue Ausſtand iſt damit wohl
eſeitigt

Heer und Flotte

Unſer oſt afiatiſches Geſchwader wird in nicht zu
ferner Zeit durch neue Schiffe erſetzt werden Es iſt bekannt
daß der kleine Kreuzer Cormoran durch das Kanonenboot
Jltis erſetzt iſt und der zurückkehrende kleine Kreuzer
Prinzeß Wilhelm durch den großen Kreuzer Hertha

erſetzt wird Der im oſtaſiatiſchen Geſchwader befindliche

ÄÄCÖCÄÜÄ ooa on Tnach Deutſchland England Holland und Frankreich geführtum nichts förderten Dem bewunderungswürdigen Scharfſinn
Volta s gelang nun der Nachweis daß zum Gelingen des
Verſuchs die Anweſenheit zweier verſchiedenen Metalle
erforderlich ſei und daß der angeblich mit thieriſcher Elektrizität
geladene Muskel und Nerv des Froſchſchenkels nichts anderes
ſei als der Schließungsbogen welcher den Ausgleich der bei

uns der beiden Metalle entſtandenen Elektrizität ver
mittelt

Die Lehre von der thieriſchen Elektrizität hatte damit zwar
auf lange Zeit ausgeſpielt aber in Volta s erfindungsreichem
Kopfe reifte bereits die Nutzanwendung Den kupfernen Haken
und das Eiſengitter erſetzte er durch Platten von Kupfer und
Zink zwiſchen welchen er eine mit verdünnler Schwefelſäure
getränkte Filzplatte einſchaltete und er erhielt dabei eine Kraſt
welche genau mit der von Galvani beobachteten angeblich
thieriſchen Elektrizität übereinſtimmte Von dieſer Entdeckung
war es nur ein einziger Schritt bis zu der weiteren durch

n yrung der Metallmaſſen auch erhöhte Wirkungen zu
er Augenblick in dem Volta mehrere ſolcher

Plattenpaare über einander aufſchichtete war die Geburtsſtunde
der nach ihm benannten Säule Wenn wir uns derſelben auch
heute nicht mehr zur zug großer Elektrizitätsmengen be
dienen ſo wurde ihre Erfindung doch der Ausgangspunkt für
alle ſpäteren überraſchenden Enkdeckungen und für die prin
ppielle Erkenntniß das überall dort wo zwei verſchiedene

toffe auf einander einwirken Elektrizität erzeugt wird die
ihre Urſache in den dabei ſich abſpielenden chemiſchen Vor
ängen hat Die Gegenwart bedient ſich natürlich voll
ommenerer Jnſtrumenle Die Leiſtungen eines modernen

Dyngmos übertreffen jene einer großen Voltaſäule um das
vieltaufendfache Aber die Quelle der Kraft iſt bei beiden
dieſelbe nämlich die Arbeit welche in einem Falle die Ein
wirkung der Sänre auf die Metalle im anderen aber die
z Waſſerkraft oder Dampfkraft getriebene Dynamomgſchine

iſtet
Die ganze gebildete Welt war des Ruhmes des Volta ſchen

Namens voll Schon im Jahre 1777 hatte er gelegentlicheiner Reiſe durch die Schweiz bei Vollgire und ger die

daß n nächſten Jahres zurückkehren und höchſtwahrſcheinlich

verfandt bieten

chrenvollſte Aufnahme geſundeit Das Jahr 1782 hatte ihn

in die Heimath
für ihn gehl der neue Kreuzer Hanſa

Kreuzer Kaiſer kehrt im Herbſt d J
als Erſanach t 9Oſtaſien land ſoll imer 25jährige alte Deutſ

durch unſeren größten Kreuzer Fürſt Bismarck 10,650 To
13,500 indizirte Pferdekräfte erſetzt werden Ganz beſtimmte
Beſchlüſſe können freilich in dieſer Hinſicht heute noch nicht
4eoßt werden Außerdem geht in kürzeſter Zeit das Kanonen

oot Jaguar nach Oſtaſien es iſt auch in Ausſicht ge
nommen die Zahl der Kanonenboote in den oſtaſiatiſchen
Gewäſſern ſpäter noch um zwei zu vermehren Die kleinen
Kanonenboote ſind als Statlonäre beſtimmt eins dürfte wohl
dauernd im Hafen von Tſintau liegen

Jn der Königl Artilleriewerkſtatt Spaudau ſoll
die ſeit längerer Zeit beſtehende Nachtſchicht aufgehoben werden
Dadurch würde jedoch eine größere Anzahl Arbeiter entbehrlich
werden deren anderweite Unterbringung vorerſt in Erwägung
gezogen werden ſoll

Kolonialangelegenheiten

Die Bäreninſel auch Cherry und Beereninſel genannt
nach welcher der Fiſchereiverein eine Expedition abgeſandt hat
iſt ein gewöhnlich zur Gruppe von Spitzbergen gerechnetes
Eiland ganz aus ſekundärem Sandſteln und Kalk gebildet mit
bedeutenden Kohlen und Phosphatlagern Sie liegt mgeſoß
225 Kilometer ſüdlich vom Südkap Spitzbergens und umfaßt
68 Quadratkilometer d h etwa den dritten Theil der Jnſel
Wollin Die Jnſel wurde 1596 von Barents entdeckt Sie iſt
wie in der Nordd Allg Ztg hervorgehoben wurde herrenlos
Auch Spitzbergen befindet ſich bisher noch nicht im anerkannten
Reif eines Staates Gegenwärtig machen ſich Schweden und
Rußland das Beſitzrecht ſtreitig und haben in dieſem Jahre
zur Erledigung des Streites eine Gradvermeſſungskommiſſion
dorthin entſandt Nach den angegebenen Zielen der Expedition
ſoll die Bäreninſel als Stützpunkt für den Fiſchfang im Nord
meer dienen und zugleich einen geeigneten Platz zum Fiſch

Die geologiſche Erforſchung ſcheint außerdem
die Möglichkeit einer Verwerthung der mineraliſchen Schätze der
herrenloſen Jnſel ins Auge zu faſſen

Ansland
Oeſterreich UNugarn

Der ungariſche Miniſterpräſident Sz ell der nach Budapeſt
abgereiſt iſt ſoll dort mit den Parteiführern nochmals erörtern
ob eine Aenderung der Haltung Ungarns in der
Bankfrage möglich ſei Man bezweſſelt nicht daß die Ant
wort ablehnend lauten wird was Szell dem Kaiſer morgen
in Wien berichten wird Jn den Kreiſen der Rechten ſelbſt er
klärt man bereits daß die Ausgleichskriſe mit dem Rück
tritt des Kabinets Thun abſchließen wird
Das Organ des Jungtſchechenführers Straunsky in
Brünn ſchreibt Beide Vorkämpfer des Kablnets Thun und
Laizl fallen ſehr ehren voll nicht als Angehörige einer
Nationalität ſondern für die wirthſchaftlichen Jntereſſen Oeſter
reichs und für ſeine politiſche Unabhängigkeit von den ungariſchen
Ueberhebungen Keine politiſche Partei wolle das Erbe Thun s
antreten man werde wieder zu einem Beamtenminiſterium
greifen das den Ausgleich Szell s auf Grund des s 14 oktroyiren
und zurücktreten ſoll

Velgien
Nachrichten aus den Kreiſen der belgiſchen Kohleninduſtrie

laſſen die Lage des dortigen Arbeitsmarktes noch immer als
äußerſt unſicher erſcheinen Ungeachtet der allgemeinen Wieder
aufnahme der Arbeit liegt die Eventnalität neuer und vielleicht
ſchon bald eintretender wirthſchaftlicher Störungen gleichſam in
der Luft Schon bei dem letzten größeren Ausſtande der
Grubenarbeiter vermochten die Werksleitungen ſich der Erkenntniß
nicht zu verſchlleßen daß die geleiſtete Arbeit ſowohl qualitativ
als quantitativ in dem Verhältniß als die Anſprüche der Arbeiter
betreffs höheren Lohnes und verkürzter Arbeitszeit ſich ſteigerten
zurückging Seit der jetzigen Rückkehr zur Arbeit iſt das beregte
Mißverhältniß noch ſchärfer hervorgetreten Denn während die
Arbeiter bisher eine tägliche Grubenarbeit von 1,20 m vor Ort
leiſteten iſt dieſe Leiſtung jetzt in gewiſſen Gruben bis auf
6,80 m zurückgegangen was einer Lohnminderung um ein volles
Drittel gleichkommt und die Produktionskoſten in einer Weiſe
erhöht daß von irgend welcher Lohnaufbeſſerung gar keine Rede
ſein kann Bei dieſer Frrunh haben mehrere Grubenleiter
ihrem Arbeiterperſonal die Mittheilung zugehen laſſen daß
wenn deſſen Arbeitsleiſtungen andauernd ſo ungenügend bleiben
die Abkehr der Läſſigen die nothgedrungene Folge eines ſolchen
Verhaltens ſein werde

Jn ſeiner geſtrigen Schlußſitzung ſprach ſich der Jnter
nationale Bergarbeiter Kongreß für die Verſtaat
lichung der Bergwerke aus Die deutſchen und die öſter
reichiſchen Delegirten enthielten ſich der Stimmabgabe Der
nächſte Bergarbeiter Kongreß wird 1900 in Paris ſtattfinden

Einem wahren Triumphzug aber glich die Reiſe welche er
1801 nach Paris unternahm Bonagparte damals noch erſter
Konſul ließ ſich als Präſident des Nationalinſtitutes von ihm
die Verſuche vorführen welche zur Entdeckung der Säule ge
führt hatten Der Grafentitel Orden und Ehrengaben regneken
auf ihn herab das franzöſiſche de feierte ſeine
Anweſenheit in Paris durch Prägung einer Medaille und ein
Basrelief im Lyceum zu Como verewigt die ihm damals er
wieſenen Ehren

Jm Jahre 1804 legte er ſeine ſämmtlichen Aemter und
Würden nieder und zog ſich auf ſein Landhaus in Como
d wo er in ſtrengſter Zurückgezogenheit die elf nächſten

ahre verlebte Als die Lombardei durch die Wiener Kongreß
akte wieder öſterreichiſch wurde berief ihn Kaiſer Franz als
Direktor an die philoſophiſche Fakultät in Pavia wo er noch
mehrere Jahre wirklte Einem verlockenden Ruf nach
St Petersburg leiſtete er keine Folge ſondern zog ſich zum
zweiten mal und diesmal definitiv ins Privatleben nach
Como zurück wo er im Alter von 82 Jahren nach nur zwei
tägiger Kraukheit verſtarb Der Privatmann Volta tritt
gegenüber dem Naturforſcher völlig zurück und es genügt die
Erwähnung daß ſeine mit drei Kindern geſegnete Ehe mit
Thereſe von Peregoini eine überaus glückliche war

Das Verſtändniß der vielen anderen Entdeckungen welche
ſich an Volta s Namen knüpfen ſetzt ſpezielle Fachkenntniß
voraus und ihre Schilderung würde zu weit führen aber
man kann ihn mit Recht als Vater der Elektrizität vezeichnen
um welche er ſich mindeſtens dieſelben Verdienſte erworben hat
wie Ediſon und Siemens

Hundert Jahre nach ſeiner wichligſten Entdeckung ſtehen
wir zwar noch immer im Anfange der Entwickelung ſeiner
Lieblingswiſſenſchaft Wenn wir aber um uns blicken und die
rapiden Fort ritle gewahren welche die Elektrotechnik aller
orten macht ſo überkommt uns ein leiſes Ahnen welchen un
eheuren Einfluß die Kraft welche Volta in den Dienſt der
Lenſchheit zu ſtellen gewußt hat auf das Kulturleben des

zwanzigſten Jahrhunderts ausüben wird

ausnutzen
a neiden zu laſſep Seit 25 Jahren haben alle Regierungen

und geſtattet
teſtanten ihre eigenen Kirchen Kapellen Schulen und Kirch
höfe beſaßen ſofern ſie ihren Glauben nicht allzu viel öffentlich

e teb gen und ſich bei ihrer Propaganda in gewiſſen Grenzen
elten

faſſung ſei dahln zu verſtehen da
und Freidenkern nur das Recht bewilligt ſei

ſämmtlicher ſpaniſchen
und Kirchen
Nordſpaniens
proteſtantiſche Propaganda getrieben wurde

von faſt 67 Jahren erreicht
der ſpaniſchen Geſchichte der letzten Jahrzehnte ſpielte Eaſtelar
eine hervorragende Rolle
Partei
Redner Spaniens
große Anſehen deſſen er ſich ſchon in jungen Jahren erfreute
Bereits als Student trat er zu Madrid in der Revolution des
Jahres 1854 hervor

verſtimmt

vor

Regierung wird in corpore der Feier beiwohnen
drahtlich ſein tieſſtes Veileld aus

Spanien
Dem Standard wird aus Madrid berichtet Die ſpaniſchen

Ultramontanen ſcheinen eine Veſtrebung hervorzukehren
die Anweſenheit mehrerer unnachgiebiger Kathollken im Kabinet

zu wollen um die Gewiſſensfreiheit be
ich nach dem Art 11 der Verfaſſung gerichtet

ie einheimiſchen und ausländiſchen Pro
er Reſlauration

daß

Die ultramontane r verkündigt indeß die Ver
den Proteſtanten Ungläubigen

im geheimen
u denken wie ſie wollen daß aber Spanien durch ſeine
erträge mit dem Vatikan gebunden iſt ſämmtliche Kultus
ebäude und Schulen die nicht mit dem Katho
izismus übereinſtimmen zu ſchließen nud Kund

gebungen Andersgläubiger zu unterdrücken Darauf
gert verlangt ſie von der gegenwärtigen Regierung eine

reß und Schulgeſetze und die Schließung
proteſtantiſchen

namentlich in Galizien und anderen
ſowie in den großen Städten

deform der
Schulen
Theilen

wo mit Erfolg

Emilio Caſtelar deſſen Tod wir meldeten hatte ein Alter
Er erlag einer Herzkrankheit Jn

er war Führer der republikaniſchen
Caſtelar galt als der glänzendſte parlamentariſche

und dieſer Gbe vor allem dankte er das

Mit Carrascou gemeinſam begründete er
1864 das Blatt Democracia 1866 mußte er außer Landes
flüchten und ging nach Frankreich aber die Septemberrevolution
z 1868 führte ihn nach Spanien zurück Er wurde in die
Cortes

Direktorium der republikaniſchen Partei
ſchaft jener Zeit iſt die Kultusfreiheit in Spanien

ewählt und gehörte mit Orenſa und Figueras zum
Eine Haupterrungen

Emilio
Caſtelar galt als deren Hauptvorkämpfer Als Amadens 1873
abdankte wurde Caſtelar republikaniſcher Miniſter des Aus
wärtigen und bereits im September deſſelben Jahres Miniſter
präſident mit diktatoriſchen Vollmachten
Auſſtände erregte aber das Mißtrauen der Cortes und mußte
nach kaum halbjährigem Wirken zurücktreten

Er unterdrückte zwei

Unter der nun
folgenden Reſtauration des Königsthums ging Caſtelar zum
zweiten mal nach Frankreich ins Exil wurde jedoch 1876 von
der Stadt Barcelona in die Kammer gewählt und übernahm
nun wieder die Führung der republikaniſchen Oppoſition Nach
Alfons XII Tode hatte er mit der monarchiſchen Staatsform
einen ſtillſchweigenden Frieden geſchloſſen und ſein einſtiger An
hang ſchwand ſo daß er bei den letzten Wahlen nur noch mit
knapper Noth die Majorität errang Er war darüber dermaßen

daß er das Mandat ablehnen wollte Der Tod
Emilio Caſtelar s hat in Madrid ſowie in ganz Spanien eine
tiefe Bewegung hervorgerufen Die Königin Regentin und die
Mitglieder der Regierung richteten Beileidskundgebungen
an die Familie des Verſtorbenen Der Leichnam wird
hente abend in Madrid eintreffen wo eine Trauerfeier
lichkeit in den Räumen der Deputirtenkammer ſtattfinden wird
Die republikaniſche Partei bereitet eine große Trauerkundgebung

Die Regierung beſchloß die Beſtattung des um ſein Vater
land in kämpfereichem Leben verdienten Mannes auf Staats
koſten Das konſervative Kabinet ehrt ſich ſelbſt durch dieſe
unbefangene und gerechte Würdigung ſeines großen Gegners
Man vergleiche damit wie ſich in Deutſchland die offizielle
Welt verhält wenn ein Liberaler ſtirbt der ſich um fein
Vaterland verdient gemacht hat Das Begräbniß Caſtelar s
findet wie im geſtrigen Miniſterrath beſchloſſen wurde am
Montag ſtatt Das diplomatiſche Corps iſt dazu eingeladen die

Erispi drückt

Portugul
Wir brachten geſtern bezüglich der Catembe Konzeſſion

die telegraphiſche Mittheilung daß nach mehrwöchentlichen Ver
handlungen zwiſchen der portugleſiſchen Regierung und Herrn
Eiffe in Hamburg die Regelung erfolgt ſei Es handelt ſich
um eine Schadenerſatzklage des Herrn Eiffe gegen die portügieſiſche
Regierung in Höhe von etwa 400,000 weil die letztere ihm
die Vornahme gewiſſer Bauten auf einem an der Delagoa Bai
gegenüber Lourengo Marquez belegenen Küſtenſtreifen der im
Jahre 1895 von ihm aus der Hand der urſprünglichen Kon
zeſſionäre erworben wurde unterſagt hatte Von England wurde
nämlich gegen dieſen Eigenthumswechſel unter dem Vorgeben
Einſpruch erhoben daß derſelbe mit dem engliſch portngieſiſchen
Vertrage von 1891 in Widerſpruch ſtehe durch den England das
Vorkaufsrecht auf die Delagoa Bai zugeſichert wurde Da es
ſich aber lediglich um einen Eigenthumsübergang von einem
privaten Konſortium auf das andere handelte auf das der Ver
trag von 1891 gar keine Anwendung finden konnte entbehrte der
engliſche Einſpruch jeglichen rechtlichen Bodens Die portugieſiſche
Regierung die gleichwohl dem Drucke Englands nachgegeben
hatle hat nunmehr die Rechte des Herrn Eiffe anerkannt

Ruſzland
Das Reſultat vlermonatiger Arbeit der Landtags Aus

ſchüſſe Finlands iſt folgendes Die Propoſitionen des
Wehrpflicht Geſetzes betreffend das Großfürſtenthum
Finland ſind von ſämmtlichen Ständen einem Wehrpflichts
ausſchuß und foweit ſie die Grundgeſetze berühren dem Geſetz
ausſchuß zur Erwägung übergeben worden Die wichtigſten
Vorſchläge und Forderungen des Wehrpflichtsausſchuſſes lauten
1 Jeder finiſche Bürger iſt auf Grund des Wehrpflichtgeſetzes
für die Vertheidigung des Thrones des Vaterlandes und des
ganzen ruſſiſchen Reiches wehrpflichtig 2 Abſchaffung der
jetzigen Reſerve 3 Aufnahme einer ausdrücklichen Beſtimmung
daß jeder finiſche Bürger bei den finiſchen Truppen dienen muß
4 Verlängerung der ganzen Dienſtzeit auf 10 Jahre davon 7
in der Reſerve 5 Steigerung der aktiven Truppenzahl auf
12,000 Mann Endlich ſollen 6 die finiſchen Truppen in Kriegs
zeiten hauptſächlich für die Vertheidigung Finlands verwendet
werden wenn nöthig aber auch für die Vertheidigung des
ganzen ruſſiſchen Reiches

Zur Reform des ruſſiſchen Strafgeſetzbuches theilt
die ruſſiſche juriſtiſche Zeliſchrift Prawo Das Recht mit daß
die Kommiſſionsarbeiten jetzt bis zur Durchſicht der erſten 300
Artikel des Entwurfs eines Strafgeſetzbuches gediehen ſind Der
ganze Entwurf enthält 594 Artikel Das weitere Schickſal des
Entwurfs hängt von der Stellungnahme der Vereinigten
Departements und der Plenarverſammlung des Reichsraths ab
Der Entwurf iſt in durchaus modernem Geiſte gehalten und es
ſind die neuen Strafbeſtimmungen gegen die bisher geltenden
überaus ſtrengen bedeutend gemildert worden

Zur Beruhigung des Publikums theilt die in Riga
erſcheinende Düna Zeitung lakoniſch mit daß die Ruheſtörer
nur die öffentlichen Häuſer angeſteckt haben und nur etwa 26
Mädchen an den Brandwunden geſtorben ſeien Sonß verhält
ſich alles ruhig Dieſe kurze Notiz läßt deutlich erkennen daß
in Riga ſehr Ernſtes vorgekommen iſtEine engliſche n dels kammer hat das Answärtige Amt i
London um Aufklärung darüber ob der nene r
ſteuerungsmodus aus ländiſcher Reiſenden in jdlan
auch Anwendung findet beim Ankauf von Waaren Wie t
Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen fe f

geſtellt hat unterliegen demſelben ſowohl Ankauf als Verkan
von Wagren durch Reiſende
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Schiff der Kirche wo es ſich jedenfalls urſprünglich befunden

Nordamerika
bekannte Flaggſchiff Farraguts im Sezeſſions7 die alte aus Holz er 2790 Tons große Korvette

m ttford hat im vorigen Jahre in San Francisco eine
Je Maſchine ünd völlig weue Ärmirung erhalten weil das
Schiff ſo lange als möglich dem Dienſte erhalten bleiben ſoll
Fest hat die dortige Marinewerft auf MareJsland den Auf
Nag erhalten die Ausrüſtung ſo zu beſchleunigen daß das
Schiff im September d J in Dienſt geſtellt werden kann

ne

Provinzialnachrichten
26 Mal Der Oberpräſident dergine J r en gu r v dte t taf heute mittag

Außig ein um die böhmiſche Elbſtrecke und Uferbautenn lernen Er wurde am an vom Vertreter der
zſterreichiſchen Regierung Statthalterelrath Hütter dem Handelsnerrais und Landtagsabgeordneten Schoppe Bürgermeiſter
Dr Ohnſorg den Direktoren der meiſten VDampff iffahrts
Geſellſchaften u a wpggn und zum Landungsplatz der
ſächſiſch böhmiſchen Dampfſchlſfahrts Geſellſchaft geleitet wo der
mine Salondampfer Auguſte Victorig, der heute ſeine erſte
Fahrt machte bereit lag um den Gaſt nebſt Begleitung
auf der Thalfahrt wieder nach Dresden zu bringen Am
Landungsplatz hatte ſich ein zahlreiches Publikum eingefunden
um das lebensvolle Bild zu genießen das die ſchönen Dampfer
mit ihren bunten Wimpeln die ſchmucken Uniformen der öſter
reichiſchen Waſſerbaubeamten ſowie die vielen Frachtenkähne
die ebenfalls 53 größten Theil geflaggt hatten boten Eine
Mnſilkapelle ließ fröhliche Weiſen ertönen ſo daß die
Stimmung eine ſehr gehobene war Obwohl der Ober
präſident ſeine Reiſe ei entlich nur als private bezeichnet
hatte bewles doch der großartige Empfang daß das Silberband
der Elbe die beiden Handelsſtädte Auſſig und Magdeburg trotz
der räumlichen Entfernung eng verbindet und genügt um die
Beziehungen zu einander ſtets lebhaſt zu erhalten Nachdem die
Herrſchaften an Bord des ſchönen Dampfers gegangen waren
ſetzte ſich dieſer in Bewegung gefolgt von mehreren kleineren
Dampfbooten Böllerſchüſſe ertönten von den Ufern die Schiffer

rüßten von Deck aus den vorbeieilenden Zug der Dampfer Zur
egrüßung n r fand ſich auch der ſächſiſche Finanzminiſter

Excellenz v Watzdorf ein und nahm mit Geh Finanzrath
v Mayer und Geh Baurath Weber an der Reiſe von Auſſig
bis Dresden theil Die Kommiſſion hat von den Hafen und
Kaianlagen ſowie von den Fortſchritten der RNegulirung mit
hoher Befriedigung Kenntniß genommen Heute abend treffen
in Wittenberg aus Magdeburg Regierungspräſident v Arnſtedt
Regierungsrath Glaſer Geheimrath Wille und Geheimrath
Bauer ein Die Herren werden ſich morgen früh der Elb
ſchiffahrtskommiſſion zur Vereiſung der Elbe anſchließen

Stendal 26 Mai Schlim mer Sturz Aus einer
Luke im dritten Stockwerk des Hauſes Petrikirchſtraße 30 ſtürzte
das jährige Töchterchen des Arbeiters P beim Spiel in den
gepflaſterten Hof herab Vor Schreck hat das Kind die Sprache
verloren auch ſonſt ſcheint es ſich bei dem Aufſchlagen auf das
Pflaſter innerlich verletzt zu haben da die Bruſt nur ſchwer zu
athmen vermag

Nordhauſen 26 Mai Verunglückt Der Bremſer
Hartleb vom hier der auf dem geſtern abend gegen 9 Uhr von
hier nach Kaſſel abgehenden Perſonenzuge Dienſt that verunglückte
auf Station Eichenberg dadurch daß er auf dem naſſen Tritt
brette ausrutſchte und herabſtürzte wobei ihm von dem einen
Fuße ſämmtliche Zehen abgefahren wurden Der Verletzte wurde
in die Klinik nach Göttingen geſchafft

Torgan 26 Mai Vom Torgauer Luſtword
Die Sektſon der Leiche der ermordeten Dienſtmagd Wilhelmine
Pötzſch hat ergeben daß das Mädchen durch Zuſchnüren bes
Haſſes mittels der Hand zunächſt betäubt und dann vollends
erdroſſelt worden iſt Der Mörder hat dann ſein Opfer nach
dem Graben circa 50 m fortgeſchleppt hierauf entkleidet und
dann auf beſtialiſche Weiſe verſtümmelt Am Halſe des Mör
ders wurden Abdrücke von Fingernägeln entdeckt was wohl
ſeine Behauptung hinfällig erſcheinen läßt daß er nur dem
wirklichen Mörder Klempner Otto Henſel Magdeburg behilſlich
geweſen ſei die Leiche fortzuſchaffen

Merſeburg 26 Mai Hoch waſſer Jnfolge der häufigen
Niederſchläge der letzten Tage macht ſich ein rapides Steigen
der Luppe und Elſter bemerkbar
T Freyburg 26 Mai Kunſtgewerbliches Alter

thum Auf Veranlaſſung des Provinzial Konſervators der
Alterthümer der Provinz Sachſen wird gegenwärtig eine reich
mit Ornamentſchmuck und Figuren verzierte Platte welche vor
vielen Jahren als Decke im Treppenthurme der Kirche ein
gemanert wurde herausgenommen Das prächtige Stück ſoll im

hat aufgeſtellt werden

Perſonalnachrichten Dem Sanitätsrath Dr Kle
ſeker in Barby iſt der Charakler als Geheimer Sanitätsrath
verliehen worden Der vortragende Rath in der Kultus
abtheilung des Staatsminiſterinms des Großherzogthums Weimar
Arthur Schmid iſt zum Rath bei dem thüringiſchen Ober
landesgericht in Jeng ernannt und der Bezirksrath v Goeckel
in Neuſtadt a O als ſein Nachfolger in das Miniſterium berufen
worden

Ordensverleihungen Dem Elſenbahn Lokomotiv
führer a D Cramer zu Ziebigk bei Deſſau bisher in Frank
furt a und dem Bahnwärter a D Berger zu Törten bel
Deſſau iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verllehen worden

Eiſengach 26 Mai Gedenkfſeier Jn dieſem Jahre
Kund 250 Jahre ſeit der Errichtung der erſten menſchlichen
Wohnung äuf dem Jnſelsberg durch Herzog Ernſt den Frommen
verfloſſen Es wird eine Gedenkfeier vorbereitet Jm Anſchluß
an dieſe ſoll der Grundſtein zu einem VBismarcklhurm gelegt
werden

Jenag 25 Mai Von der Univerſität Der KartellVerband ar und mathbematiſch naturwiſſenſchaſtlicher
Vereine dent cher Hochſchulen wird Anfang Anguſt hier einen
Lartelltag abhalten Der Senior der Univerſität und
Hrdinarius der juriſtiſchen Fakultät Geheimer Jnſtizrath
Frof Dr Leiſt wird in dieſein Semeſter am 12 Jnli ſeinen
0 Geburtstag felern

m Altenburg 26 Mal Gewitter welche geſtern nach
ttag und in der vergangenen Nacht im Pleißenthale nieder
gen haben wolkenbruchartigen Regen gebrachtagebeſſen die Plelße zwiſchen Altenburg und Gößnitz alle

1 ederungen überſchwemmit hat Die Wieſen und Felder
t en unter Waſſer und die Wege ſind zum Theil überfluthet
von nicht zu paſſtren ſind Einzelne Mühlen find voüſtändig

D Verkehr abgeſchloſſen Jn Gößnitß ſleht der Tunnel
ler a des Vahnhofes voll Waſſer weshalb die Paſſa

re den Weg über die Gleiſe nehmen müſſen
alt ins dem Königreich Sachſen 26 Mai Unglücks

in I Jn Steinigtwolmsdorf hat ein Dienſtknecht mit
e eſchin nicht ahnend daß daſſelbe geladen ſei den

e rigen Scheerer Karl Neumann erſchoſſen und iſt darauf
nd Jn Wittichenau ereiquete ſich während des

armarktes ein bedauernswerther Unglücksfall Das Pferd des
n Fanautsbe itzers Schmidt aus Milſtrich ging durch und raſte
Köhl en größten Marktverkehr hinein Der 60 jährige Herr
berlcht wurde getödtet 6 Perſonen theils leicht theils ſchwer
ſirophe Ein erwundeter ſtarb kurze Zelt nach der Kata

weiln Er fiel vom Rade und ſchlug heſtig mit dem Hinlerkopfeauf Trotzdem konnte er ſich u nach ſeiner Wohnung und zu

Bett begeben am nächſten Morgen fanden ihn aber ſeine
Wirthsleute als Leiche auf Tödtlich verunglückte im Klaus
chen Steinbruche zu Röhrsdorf bei Burgſtädt ein 30 jähriger
talieniſcher Steinbrecher Nach dem Füllen und Anzünden der

Bohrlöcher war er noch einmal zu denſelben zurückgelanſen um
ſeinen daſelbſt zurückgelaſſenen Hut zu holen Plötzlich gingen
aber die Sprengſchüſſe los und die Steinmaſſen trafen den
Arbeiter ſo unglücklich daß er nach Verlauf weniger Stunden
verſtarb Jhren Verletzungen erlegen iſt die Soufſſlenſe Frau
Luiſe Leonhardt aus Dresden die geſtern vor acht Tagen
in einem Hotel der Friedrichſtadt ſich zwei Kugeln unterhalb
des Herzens in die linke Bruſt ſchoß Vorher hatte ſie wieder
holt vergeblich verſucht einen in jenem Hotel wohnenden Herrnzu ſprechen Den Selbſtmord cheint unglückliche Liebe ver
anlaßt zu haben

Dresden 26 Mai Zu der Verhaftung des Bankier
Hopffe wird noch berichtet Es fehlen die Erträgniſſe der
Lotterie der Kaſſenverwaltung des Vereins in den letzten
9 Jahren ſowie die laufenden Einnahmen des Jahres 1888
deſſen Abſchluß noch nicht fertiggeſtellt war und des Jahres
1899 Das hohe Anſehen welches der bisherige Schatzmeiſter
allenthalben bis in die höchſten Kreiſe genoß in Verbindung
mit der tadelloſen Korrektheit der Bücher der Kaſſenverwaltung
hat die Entdeckung der Veruntreuung fo lange verhindert
Vollſtändig intakt iſt das Stiftungsvermögen des Vereins und
auch die jetzt vorhandenen Fehlbeträge dürſten in einer Reihe
von Jahren wieder eingebracht werden dadurch daß ſich der
Verein an den Grundſtücken und ſonſtigen Vermögensbeſtänden
des Schuldigen ſchadlos hält Zum ſtellvertreteuden Schatz
meiſter des Vereins iſt bis auf weiteres Generalleutnant
v Berneck beſtellt worden Von anderer Seite wird in der
ſelben Angelegenheit noch geſchrieben Der bisherige Schatzmeiſter
des Vereins war der bekannte Jnhaber eines Teppich und
Tapelengeſchäfts in der Pragerſtraße der ſeit langen Jahren
als Vorſlandsmitglied und Schatzmeiſter des Alberlvereins fungirt
Hopffe iſt Ritter 1 Klaſſe des AlbrechtsOrdens des preußiſchen
Kronen Ordens 3 Klaſſe und Jnhaber der goldenen und ſil
bernen Carola Medaille Erſt kürzlich wurde er vom Kaiſer
mit der Rothen Kreuz Medaille ausgezeichnet Man muß ſich
wundern daß derartige Unregelmäßigkeiten ſeit nahezu zehn
Jahren unentdeckt geblieben ſind Der Verwaltung des Carola
hauſes waren gewiſſe Unregelmäßigkeiten ſeitens des Kommerzien
raths Hopffe ſchon ſeit längerer Zeit aufgefallen doch glaubte
man bis in die letzten Tage noch nicht an den Umfang der
Veruntreuungen Hopffe ſoll in der letzten Zeit Deckungen vor
zunehmen verſucht haben
Tagen ein Bücherreviſor Man
vollſtändig überſehen zu können An eine vollſtändige Deckung
iſt nicht zu denken Hierzu reicht Hopffe s Vermögen nicht zu
Die ganze Angelegenheit iſt beſonders für das Carolahaus ſehr
peinlich da in demſelben ein Erweiterungsban vorgenommen
werden foll zu dem nunmehr die Mittel fehlen

hofft nächſtens das Defizit

Vermiſchtes
Ein Hunderttanſend Dollargeſchenk für Spandan

Eine Beihilfe von 100,000 Dollars zur BVeſtreitung ſtädtiſcher
Ausgaben iſt der Stadt Spandau von einem in Nordamerika
lebenden ehemaligen Spandaner Bürger Namens Wagner an
geboten worden Der gegenwärtig im 75 Lebensjahre ſtehende
alte Herr ſchreibt in dem betreffenden Briefe an den Spandauer
Magiſtrat daß er in deutſchen Zeitungen geleſen habe ſeine
Vaterſtadt Spandau hätie hohe Steuern zu bezahlen und für
die Herſtellung neuen Pflaſters und Regulirung der Straßen
große Ausgaben zu leiſten 2e weshalb er gern helfend ein
zuſpringen bereit ſei Der Magiſtrat wird natürlich die ge
nannte Summe welche ſich als ein Teſtamentsvermächtniß dar
ſtellte mit Freuden annehmen Sollte ſich nicht auch für
unſere Stadt ſo ein braver Erbonkel finden laſſen

Ueber Petrolenmtrinker ſchreibt man der Schleſ Ztg
Auch bei uns ſcheinen dieſe Feinſchmecker keine Seltenheit zu
ſein denn wie ich ans beſtimmter Quelle weiß haben wir ſolche
z B im Rieſengebirge Noch vor drei Jahren kam die
Woche drei bis vier mal ein alter Mann zu Kaufmann Exner
in Krummhübel neben dem Gaſthof zur Schneekoppe und trank

jedes mal ein halbes Liter Petroleum im Laden gleich
aus dem Maße mit großem Behagen unter der jedesmaligen
Behauptung daß ihn dies geſund erhalte Wie ich mir ſagen

v es mehr ſolche Geſundheits Apoſtel auch in Hirſch
erg geben
Ein theurer Aufenthalt im Hagg Die Delegirten zur

Friedenskonferenz ſind nach der Allg Ztg bereits mehrfach
in unliebſamer Weiſe von den Koſten überraſcht worden welche
ihnen ein längerer Aufenthalt im Hagg verurſachen wird Die
niederländiſche Reſidenzſtadt die ſonſt keinen großen Fremdeubeſuch aufzuweiſen hat beſitzt nur wenige Hotels die nicht
einmal durch ihre Größe glänzen Die Ankunſt von einigen
hundert Perſonen ruſt gleich eine Ueberfüllung hervor und damit
natürlich die Verdreifachung der Preiſe Die Diplomaten Fnd
daher gleich am erſten Tage zu der Wahrnehmung gelangt daß
der ihnen zur Verſügung geſtellte Kredit ſür ihre Bedürfniſſe lange
nicht ausreichen wird Das meiſte Geld hat Herr von Staal
mitgebracht nämlich 150,000 Rubel die ihm ſeine Regierung be
willigte Er wird bis zum Schluſſe der Konferenz mindeſtens
das Doppelte ausgeben müſſen Die übrigen Delegirten beziehen
300 bis 500 Francs täglich und dabei iſt bei dem theueren Leben
noch Sparſamkeit nothwendig Das niederländiſche Parlament
hat für die Konferenz 75,000 Gulden bewilligt die Stadt
vertretung vom Haag überhaupt jeden Kredit abgelehnt

Wunderbare Chemie Ein franzöſiſches Provinzblatt
ſchreibt Letzten Sonntag ließ Madame P eines ihrer Ohr
gehänge in der Nähe eines jungen Hundes zur Erde ſallen Der
Hund verſchlang das Schmuckſtück Das Thier wurde ſofort unter
Beobachtung geſtellt Vier Tage ſpäter gab es den verſchluckten
Gegenſtand auf normalem Wege wieder Das Ohrgehänge das
mit einem Rubin geziert war als es in die Schnauze des

3 gelangte kam auf der der Schnauze entgegengeſetzten
eite mit einem Topas zum Vorſchein Man beabſichtigt das

zweite Ohrgehänge jetzt über denſelben Weg zu ſenden den das
erſte genommen hat damit beide die gleiche Farbe bekommen
Der arme Hund Am Ende wird er noch zur Bereicherung der
er wie die ganze wunderbare Geſchichte auf

geſchnitten
Der Pferdeverkauf des Prinzen von Wales Wie aus

London geſchrieben wird fand am Dienstag der alljährlich ein
mal vor ſich gehende Verkanf von Pferden aus dem königlichen
Geſtüt in Sandringham ſtatt Dieſer Tag wird als einer der
ſchönſten Feſttage im gar Bezirk betrachtet und Alt und Jung
Arm und Reich amüſirt ſich dabei köſtlich Der Platz auf dem
die edlen Noſſe veränßert werden findet in Bezug auf landſchaft
lichen Reiz ſobald nicht ſeinesgleichen Vor ſich hat man die
wogende See hinter ſich das in herrlichem Grün prangende
Gelände und zur rechten Seite ein pittoreskes altes Kirchlein
das ſchon unzähligen Malern zum Modell gedient hat Links
ſeitwärts fällt der Blick auf die ſchmucke Farm des Prinzen von
Wales und auf reizende epheunmrankte Cottages Jn der Mitteder Lawn ragt ein rieſiges Zelt in die Luft Dort werden
Erfriſchungen an jedermann vertheilt Jn einem kleineren
Pavillon ſchänkt man Getränke aus und in einem anderen laben
ſich die Freunde des erlauchten Pferdezüchters an allerlei
Delikateſſen und feurigen Weinen

Den Tod infolge eines Unfalles beim Radfahrenfand der 20 jährige Babndiätar Paul Hilo Winkler aus Kbrgr diesmal 80 Wagenpferde 3 Ponies und der prachtvolle

Jm Carolahauſe arbeitet ſeit einigen W

Gauüonirte Diener gehen hin kaſſirte das Urtheil von 1772 und verwies de
und her und vier rieſengroße Pollziſten 7 Fuß und darüber ad vor ein neues Krliegsgericht das am 10
ſorgen für die nothwendige Ordnung Zum Verkauf e e

ucht freiſprachheugſt Fleld Marſhal Der ganze Vorrath dürfte dem Prinzen n

mindeſtens eine Summe von 18,000 Lſirſ 360,000 ein
ebracht haben Kein Wunder daß der hohe Herr mit
trahlendem Lächeln ſeine Rückfahrt nach London antrat
Das Goldvorkommen in Serbien iſt in neuerer Zeit theo

retiſch und praktiſch häufig nachgewieſen worden und beſonders
im öſtlichen Serblen hat man an vielen Stellen mächtige Lager
von Golderz entdeckt Jn der Gegend von Maidanpek wo ſchon
engliſche und deutſche Unternehmer Schurfrechte auf Golderz er
worben und mit der Anlage von Bergwerken s 1 haben
iſt man den Spuren der Römer nachgegangen die ſchon früh
zeitig dort Goldbergbau betrieben 8 en und man fand ſehr
reiche Erze die nach London zur Prüfung geſendet wurdenDieſe Proben wurden als ſehr gut und et befunden zum Be

triebe regelmäßigen Bergbaues Längs der Donau in Oſtſerbien
iſt dem Konzeſſionär für die Errichtung eines Elektrizitätswerkes
am Eiſernen Thor Hugo Luther in Braunſchweig ein welt
reichendes Recht für Bergbau gewährt worden und das
Syndikat für die Ausnützung der Konzeſſion hat zwei deutſche Geo
logen in dieſe Gegend entſendet die in ihrem Bericht ſich ſehr
günſtig über die dort vorkommenden Lager von Golderz aus
ſprachen Jn dem Orte Glogovitza im Timokthalgebiet iſt ſchon
Bergbau auf Golderz in regelmäßigem Betriebe

Schreckensthat eines Wahnſinnigen Jn einem der Guts
herrſchaft zu Hohenfinow gehörigen Wohnhauſe hatte auch der
35 jährige Gutsarbeiter Tiſchlatis mit Frau und zwei kleinen
Kindern eine Wohnung inne welcher an einer unheilbaren
Krankheit leidet machte nun in der Nacht den Verſüch das

Flur und Treppe mit Petroleum und legte dann Feuer an
Hierauf begab er ſich nach der Wohnſtube und warf ſeiner dort
ſchlafenden Ehefrau die Petroleumlampe mit ſolcher Wucht an den
Kopf Gaß die Scherben tief in den Schädel der Bedauerns
werthen eindrangen Dann mißhandelte er die Kinder denen er
ebenfalls Wunden beibrachte Als auf deren Geſchrei einige
Nachbarn herbeleilten entſloh der Unhold Er wurde jedoch
eingeholt und dem Gerichtsgefängniß in Eberswalde zugeführt
Das von ihm verurſachte Feuer konnte bald gelöſcht werden

Bekanntmachungen am Bahnhofe einer Vieinalbahn
Da unſer Beſchwerdebuch voll iſt wird dem verehrlichen reiſenden
Publikum nahegelegt fernerhin Einträge zu unterlaſſenz
jedoch kann bei beſonderen wichtigen Fällen die betreffende Be
ſchwerde welche jedenfalls ſchon einmal eingetragen iſt unter
ſtrichen werden

Bei Sturmwind und an kritiſchen Tagen erſter Ordnung
verkehren keine Züge

Hänslicher Blihableiter Mann Jch bitt dich
eiberl hör auf zu ſingen ſonſt denken unſere Nachbarn

wir haben uns ſchon wieder gezankt

Ein Dreyfushandel vor 100 Jahren
Der Dreyfushandel hat die Forſcher veranlaßt in den Annalen

der franzöſiſchen Geſchichte nach Präcedenzfällen der gleichen
Art zu ſuchen und dabei ſind zahlreiche Thatſachen zu Tage
gefördert worden die geradezu überraſchend wirken Jetzt bringt
der Matin aus den Denkwürdigkeiten des 1794 verſtorbenen
Advokaten Linguet die Erzählung eines Prozeſſes der ſ Z ün
geheures Aufſehen erregle Der Oberſt Graf de Bellegarde der
im Jahre 1771 ein Artillerie Regiment in Troyes befehligte
glaubte eines Tages die Entdeckung zu machen daß die Offiziere
der Direktion der Kriegsarſenale Unterſchlagungen der gröbſten
Art begingen Aufs tiefſte darüber in ſeinem Soldatengewiſſen
empört klagte er in einem von zahlreichen Beweisſtücken be
gleiteten Memorandum die Schuldigen beim Kriegsminiſterium
an und verlangte für ſie eine exemplariſche Beſtrafung Die
Sache erregte ein um ſo peinlicheres Aufſehen als der Direktor
der Artillerie damals der Marſchall Marquis de SaintAubin
war einer der edelſten Familien des Landes angehörend und
mit dem Kriegsminiſter Grafen de Monteynard nahe verwandt
Dieſer proteſlirte natürlich und verlangte eine Unterſuchung
die auch eingeleitet wurde Zuerſe nahm dieſelbe auch eine
ſchlechte Wendung für den Marſchall an bis einige der kom
promittirten Offiziere den Entſchluß faßten ſich des Anklägers
zu entledigen indem ſie ihn in eine Hochverraths Angelegenheit
hineinzuziehen ſuchten Man fabrizirte einen ganzen VDoſſier
um zu beweiſen daß der Graf de Bellegarde ſeit drei Jahren
ſein Land und ſeinen König an Oeſterreich und Savoyen
verriethe Der Kriegsminiſter ordnete eine zweite Unter
ſuchung an die von den Feinden des Grafen geleitet zu der
Verurtheilung Bellegardes durch das Kriegsgericht das natür
lich mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelte zur Degra
dirung und zwanzig Jahren Haft ſührte Einige Mitglieder des
Kriegsgerichts ſtimmten nur zögernd in das Urtheil ein da
ihnen verſchledene Beweiſe überaus verdächtig erſchienen und
leßen ſich nur durch die Verſicherungen eines gewiſſen General
prokurators am Parlament der vom Jnſtizminiſter zu dem
Prozeſſe delegirt worden war zu dem vernurtheilenden Spruche
bewegen Vellegarde wurde trotz ſeiner Unſchuldsbethenerungen
in die Feſtung Pierre Enciſe gebracht und dort lebendig be

raben Aber die triumphirenden Verlenmder hatten ohne die
Frau des unſchuldig Verurtheilten gerechnet die mit ſeltener
Energie an das ſchwere Werk ging die Unſchuld ihres Gatten
vor aller Welt darzulegen Jhre erſten Schritte führen natür
lich angeſichts des dichten Lügen und Verleumdungsgewebes zu
keinem Reſultate indeſſen gelang es der wackeren Fran ihre
Familie von der Unſchuld ihres Gatten zu überzengen und auf
ihr Betreiben veröſſentlichte daher der Baron de Chargey ein
Vetter Bellegarde s im Jahre 1773 ein Memorandum in dem
der Marſchall de Saint Aubin formell angeſchuldigt wurde die
Herſtellung der Fälſchungen die zu der Verurtheilung Belle

arde s führten angeordnet und bezahlt zu haben Der Marſchall
ließ ſich dadurch nicht aus ſeiner Ruhe bringen allein die
öffentliche Meinung begann beunruhigt zu werden und Males
herbes der ſpätere Miniſter Ludwig s VI erklärte die Re
viſion des Prozeſſes für unumgänglich allein der Kriegs
miniſter Graf de Monteynard verſicherte feierlich ſo lange er
Miniſter wäre würde er keinen Zweifel an der res judieata
geſtatten Die Gräfin de Bellegarde lleß ſich dadurch nicht ab
ſchrecken ſondern veröffentlichte zwei Denkſchriften in denen ſie
das Milleid der Königin Marie Antoinette zu erwecken ſuchte
Die junge Herrſcherin trat darauf energiſch zu Gunſten Belle
garde s ein und veranlaßte den neuen Kriegsminiſter Grafen
de Monhy eine neue Unterſuchung einzuleiten Derſelbe erklärte
nach einem Monat dem König und der Königin er ſei nach reif
licher Prüfung der Akten zur Ueberzeugung t daß Graf
de Bellegarde hundertmal ſchuldig wäre und Wage en zu werden
verdiente Das entmuthigte aber die heldenhafte Frau keines
wegs ſondern ſie veröffentlichte hinter einander drei neue Denk
ſchriften in denen ſie die wider ihren Gatten erhobenen Be
ſchuldigungen entkräftete Die öffentliche Meinung trat immer
energiſcher für ſie ein und hervorragende Männer wie Linguet
Fréron der Abbé Royon Garat u a begannen den Kampfgegen die mächtigen Jntriganten Endiich als der Marſchall
de Biron Herrn de Mony als Kriegsminiſter erſetzte gelang es
der Gräſin de Bellegarde das Reviſionsverfahren zu erwirken
Nach einer einmonatigen Prüfung der Akten erklärte ſich der
Kriegsminiſter ſür die Wiederaufnahme des Verfabrens u
der Bedingung daß alle Polemiken die in irgend welcher Die t
die Entſcheldung der neuen Richter beeinfluſſen tanz
verſtummen Die Akten wurden darauf dem Seht a
Königs ausgelieſert der beſchloß die Angelegenheit vor Dieſe
Sektion des pariſer Parlaments verhandeln re Belle

ebrnar 1778 in
nldig Verurtheilten länzende r tarb leider wenige Monate

iach dieſem Triumphe ihrer Energle

Wohnhaus in Brand zu ſtecken Zu dieſem Zwecke tränkte er
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